Ausgewahlte Projektbeispiele

fur das Handlungsfeld
Wohnen/Bausubstanz/Innenentwicklung

. KoRiS
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Handlungsfeld
Wohnen/Bausubstanz/Innenentwicklung

Wohnen im Apfelgarten (Landkreis Heidekreis)

Beschreibung:

Barrierefreie Eigentumswohnungen mit Gemeinschaftsflachen und
Tagespflege. Durch die zentrale Lage des Wohnprojektes sind Einkaufs- und

Freizeitmoglichkeiten sowie Arztpraxen und offentliche Einrichtungen
fuBlaufig erreichbar.

Projekttrager:

Werner Bartsch Bauunternehmen GmbH

Finanzierung:

Wohnungseigentimergemeinschaft

Weitere Informationen
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https://www.wz-net.de/lokales/selbstbestimmt-wohnen-am-apfelgarten_10_111549173-21-.html
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Ein Leben lang in Wahrenholz (Landkreis Gifhorn)

Beschreibung:

Barrierefreie Seniorenwohngemeinschaft mit Flachen fur Wohn- und
Geschaftsraume sowie ein Tagestreff und eine Tagesbetreuung fur
Pflegebedurftige. Zudem wurde im Dorf eine Stelle zur Vermittlung von
Dienst- und Pflegedienstleistungen eingerichtet.

Projekttrager:

Burgergemeinschaft Wahrenholz e.V.

Finanzierung:

Niedersachsisches Forderprogramm ,,Wohnen und Pflege im Alter*
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http://wohnenundpflege.fgw-ev.de/projekte.html?projekt=proj_12
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Siedlerhof Stolzenau (Landkreis Nienburg-Weser)

Beschreibung:

Umnutzung einer ehemaligen Kaserne zum gemeinschaftlichen Wohnen fur
junge und alte, korperlich oder geistig beeintrachtigte Menschen aus der
gesamten Kommune. Die Bewohnerinnen und Bewohner erhalten
bedarfsgerechte Unterstutzung fur den Alltag. AuBerdem gibt es eine aktive
Nachbarschaft mit Angeboten eines Kulturvereins oder einer Musikschule.

Projekttrager:

Siedlerhof Stolzenau e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Siedlerhof Stolzenau e.V.)
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https://gfi-hannover-stolzenau.de/siedlerhof-stolzenau/
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Gemeinsames Wohnen im ehemaligen Karmelkloster
Bonn-Piitzchen (Landkreis Bonn)

Beschreibung:

Die denkmalgeschutzte Klosteranlage wurde unter Beteiligung der
Bewohnerinnen und Bewohner zu einem gemeinschaftlichen Wohnprojekt fur
Jung und Alt umgebaut. Die Freiflachen sind Gemeinschaftseigentum und
werden durch die Bewohnerinnen und Bewohner gepflegt. Es gibt zudem einen
Gemeinschaftsraum, ein Café sowie ein Kinderhaus und einen Spielplatz.

Projekttrager:

Gemeinsam-YWohnen-Im-Karmel e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Gemeinsam-Wohnen-Im-Karmel e.V.)
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https://www.wohnprojekte-portal.de/projektsuche/projekt-20785/
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Leerstandslotsen Rheinland-Pfalz (Rheinland-Pfalz)
Beschreibung:

Der Leerstandsproblematik im landlichen Raum soll ohne groB3en finanziellen
Aufwand mit Hilfe von ehrenamtlichem Engagement entgegengewirkt werden.
Die Leerstandslotsen sind in der Gemeinde Ansprechpartnerin und
Ansprechpartner fur die Immobilieneigentumerinnen und -eigentumer und
aktivieren nach Moglichkeit die Bereitschaft, MaBnahmen zur Nach- oder
Weiternutzung von Gebauden und Brachflachen umzusetzen.

Projekttrager:

Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz e.V.

Finanzierung:
Eigenmittel (Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz e.V.)
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https://www.demografie-portal.de/SharedDocs/Handeln/DE/GutePraxis/LeerstandslotsenRheinland-Pfalz.html
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Umnutzup alter Hofstellen fiir ein Behinderten-
Wohnprojekt (Landkreis Verden)

Beschreibung:

Zwei Hofstellen in Schafwinkel wurden saniert und zu einer Wahl- und
Langzeiteinrichtung fur geistig und mehrfach behinderte Menschen umgebaut.
Entstanden sind vier Wohngruppen. Ziel ist es, den dort lebenden Menschen
Wohn- und Freizeitangebote sowie eine differenzierte Tagesstruktur anzubieten
und ihnen einen moglichst hohen Grad an Selbstbestimmung sowie Selbstandigkeit
und die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermoglichen. Zu dem Angebot
zahlt u.a. eine Tischlerei, Gartnerei, und eine Weberei, sowie ein Atelier, eine Papier-
und eine Projektwerkstatt.

Projekttrager:
Tragende Gemeinschaft e.V.

Finanzierung:
Dorfentwicklungsprogramm (Dorfregion Lintelner Geest)
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https://www.tragende-gemeinschaft.de/

Handlungsfeld
Wohnen/Bausubstanz/Innenentwicklung

Coworking Space MS 39 (Landkreis Heidekreis)

Beschreibung:

Zeitlich flexibler Arbeitsplatz mit guter Infrastruktur, den sich mehrere
Menschen in einer alten Backerei teilen. Die Buroinfrastruktur kann
mitgenutzt werden und es gibt eine Bibliothek sowie diverse
Zeitschriftenabonnements.

Projekttrager:

Digital Architects

Finanzierung:

Eigenmittel (Digital Architects)

Weitere Informationen
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https://ms39-soltau.org/

Handlungsfeld
Wohnen/Bausubstanz/Innenentwicklung

Schreibtisch in Prim (Eifelkreis Bitburg-Priim)

Beschreibung:

Das Coworking-Space in Prum wird in einem leerstehenden ehemaligen
Kreisverwaltungsgebaude betrieben und bietet z. B. eine starke
Internetverbindung, Multifunktionsdrucker und groBzugige Raumlichkeiten.

Projekttrager:

Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Entwicklungsagentur Rheinland-Pfalz e.V.)

Weitere Informationen
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https://www.wegweiser-kommune.de/projekte/kommunal/prum-coworking-im-landlichen-raum
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Tokunfthus (Landkreis Nienburg/VWeser)
Beschreibung:

Ein Haus mitten in der Gemeinde Bucken wurde zum Co-Working-Space
umgebaut. Im Erdgeschoss befindet sich ein offener Gemeinschaftsraum mit Café
LounFe. Die Arbeitsplatze sind flexibel nutzbar und mit Buromaterialen sowie
Druckern ausgestattet. Zudem gibt es einen kleinen Meeting-Raum. Im oberen
Geschoss befinden sich private %xrbeitsréiume mit eigenen aéschlieBbaren Buros. In
dem Haus sollen unterschiedliche Akteure zusammenfinden, um privat, offentlich

oder wirtschaftlich zusammen zu arbeiten. Ein Monat mit privatem Buro kostet
|25€, die Nutzung des offenen Bereichs 100€/Monat.

Projekttrager:
Tokunft Hus GbR

Finanzierung:
Eigenmittel ﬂTokunft Hus Gb\l}), Sponsoren und CoworklLand (lnitiative der

Heinrich-Boll-Stiftung, die landliche CoWorking Spaces bei der Griindung,Vernetzung und Vermarktung
unterstutzt)
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https://tokunfthus.de/

Der Verein Dorfplatz und seine Gemeinschaftskiiche
(Niederosterreich)

Beschreibung:

Renovierung einer vormaligen Werkstatt zu einem barrierefreien
Veranstaltungszentrum inklusive Gemeinschaftskuche. Dort finden
Veranstaltungen, ein Mittagstisch oder auch Workshops statt. Das Zentrum ist
fur Interessierte aus allen Generationen geoffnet.

Projekttrager:
Dorfplatz St.Andra-Wordern e.V.

Finanzierung:

Crowdfunding (Fundingziel von 10.000€ in zwei Monaten erreicht)
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https://www.startnext.com/dorfplatz
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Mobiler generationsiibergreifender Treffpunkt
(Landkreis Holzminden)

Beschreibung:

Das Vorhaben schafft ein kreisweites mobiles Angebot fur alle Bevolkerungs-
gruppen. Das Angebot des mobilen Treffpunkts zielt darauf ab, die Bewohnerinnen
und Bewohner einer Gemeinde zusammenzubringen und Netzwerke vor Ort zu
starken und aufzubauen. Dazu wurde das ,,Gelb Mobil“ eingerichtet: ein gelber
Wohnwagen, der zweimal die Woche unterwegs ist. Es werden Tee und Kaffee,
sowie Spiel- und Bastelmaterialen angeboten.

Projekttrager:

STEP - Paritatische Gesellschaft flr Sozialtherapie und Padagogik mbH
Finanzierung:

Bundesprogramm fir landliche Entwicklung — Soziale Dorfentwicklung
(Finanzierung von ausgewahlten Leuchtturmprojekten mit Vorbildcharakter aus dem Modell- und
Demonstrationsvorhaben ,,Soziale Dorfentwicklung*)
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https://step-niedersachsen.de/einrichtungen/mobile-jugendarbeit-holzminden/das-gelbe-mobil
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,,Grine Mitte‘ Wolpinghausen (Landkreis Schaumburg)
Beschreibung:

In der Gemeinde entstand u.a. durch die ehrenamtliche Arbeit von
Burgerinnen und Burgern auf einem leeren Acker der neue Mittelpunkt des
Dorfes. Es wurde ein Kleinspielfeld gebaut, 350 Straucher und 45 Baume
gepflanzt. Mit einem Weg ist das Feld mit dem alten Dorfkern verbunden.
Genutzt wird die Flache z.B. fur Feste, fur Feuerwehribungen oder
FuBballspiele.

Projekttrager:

Gemeinde Wolpinghausen

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger der Gemeinde) und

Dorferneuerungsprogramm (VWolpinghausen)
(Vorganger des Dorfentwicklungsprogramms)
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Dorferneuerungsprogramm:

Wélpinghausen bekommt eine ,,Griine Mitte*

Spielfeld planiert / 350 Strducher und 45 Biume eingepflanzt

WOLPINGHAUSEN (wtz). Zu
Spaten und Schaufeln griffen die
Einwohner Wélping ghausens, um
ein weiteres Projekt im Rahmen

des Dorferneuerungsprogramms

voranzubringen. Zwischen dem
historischen Dorfkern und dem
Kindergarten wird auf einer
Ackerﬂauhe eine ,,Griine Mitte*
entstehen. Nachdem bereits die
Fliche fiir ein 60 m langes und

35 m breites Kleinspielfeld pla-
niert - wurde, konnte jetzt . die
Grunbepﬂanzuna vorgenommen
werden. Unter der fachminni-
schen - Anleitung von  Karin
Bukies wurden 350 Strducher
und 45 Bdume ins Erdreich ge-
setzt. i

Die alte Ackerfliche ist mittler-
weile nicht mehr wiederzuerken-
nen. Die heimischen Holzer las-

,Uber 350 Straucher werden ins Erdrelch gesetzt.

sen bereits erkennen, wo spiter
schiitzende Hecken hochwachsen
werden. Obwohl noch kein g grii-
ner Rasen die Fliche ziert, kKann
man auch das Klemspnelteld
schon ausmachen. Zur Entwisse-
rung des Spielfeldes wurde eine
Mulde angelegt, die spiiter einen
feuchten Bereich bilden soll. Ein
bereits vorhandener Weg verbin-
det den alten Dorfkern mit dem

Karin Bukies schaut auf der Karte nzich, wo welche Pflanzen ins
Erdreich kommen sollen.

infrastrukturellen Berelch rund
um den Kindergarten. ;
Die ,,Griine Mitte* 148t nach_ |h-‘
rer Fertigstellung -~ viele Nut- -
zunvﬁmmhchkenen zu.So soll
sie bel den Festivitiiten des Dor- .
fes mit eingebunden werden.
Auch fiir die Feuerwehr ist Platz;
ihr steht die ,,Griine Mitte® spa-
ter fiir Ubungen zur Verfiigung..
Foto:wtz
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Gestaltungssatzung Elze (Wedemark) (Region Hannover)

Beschreibung:

Der Verein wurde mit dem Ziel gegrundet, den historischen Ortskern zu
erhalten. In der Gestaltungssatzung ,,Alter Ortskern Elze* sind Empfehlungen
fur bauliche MaBnahmen wie Neubauten oder Umbauten zusammengefasst
worden. Die Satzung soll dazu beitragen den Charakter des Dorfkern zu
erhalten. Zudem wurden 30 Hoftafeln mit Informationen zur Geschichte des

jeweiligen Hofes erstellt und es gibt einen (virtuellen) Rundgang durch das
Dorf.

Projekttrager:
Verein Dorfbild Elze e.V.

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger des Dorfes)
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http://www.dorfbild-elze.de/elze/

Ausgewahlte Projektbeispiele

fur das Handlungsfeld
Dorfleben/ldentitat/Kultur

STADT L.
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Kulturkalender — Das Ohr (Landkreise Minden-Liibbecke und
Lubbecker Land)

Beschreibung:

Die Vereine und Gruppen im Kreis Minden-Lubbecke und Lubbecker Land haben
einen gemeinsamen Kulturkalender ins Leben gerufen, der die kulturellen Angebote
der einzelnen Vereine bundelt. Der Kulturkalender erscheint zweimal im Jahr und
wird im Gebiet der beteiligten Vereine und bei Veranstaltungen verteilt. Die
Vernetzung ermoglicht, dass das vielfaltige Kulturangebot mehr Publikum erreicht
und nicht gegeneinander gearbeitet wird.

Projekttrager:

Vereine des Kreises Minden-Lubbecke und Lubbecker Land

Finanzierung:

Eigenmittel (Vereine und Gruppen im Kreis Minden-Lubbecke und
Lubbecker Land)
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https://www.ostwestfalen-lippe.de/kulturelle-bildung/best-practice-projekte-im-kreis-minden-luebbecke.html
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Regionaler Veranstaltungskalender - online und aktuell
(Kulturraum Oberes Ortzetal)

Beschreibung:

In dem Veranstaltungskalender werden alle aktuellen Veranstaltungen in der Region
zusammengefasst. Das Angebot richtet sich an Einwohnerinnen und Einwohner
sowie an Gaste, die so einen genauen Uberblick tiber die Veranstaltungen
bekommen konnen. Zudem konnen Interessierte Veranstaltungen mit regionaler
Bedeutung melden, die dann in den Kalender aufgenommen werden.

Projekttrager:

Stadt Munster

Finanzierung:

Agrarstrukturelle Entwicklungsplanung (Vorginger von aktuellen regionalen
Entwicklungskonzepten)
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https://www.oberes-oertzetal.de/23-0-Veranstaltungskalender.html

Dorfflohmarkt Lenthe (Region Hannover)

Beschreibung:

Der Forderverein organisiert den Flohmarkt. Fur die Burgerinnen und Burger ist
der Flohmarkt kostenlos. Neben dem Trodeln wird der Nachbarschaftsaustausch
gefordert und es konnen neue Kontakte geknupft werden.

Projekttrager:
Wir fur Lenthe e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Wir fur Lenthe e.V.) und Ehrenamt (Blrgerinnen und Burger der
Gemeinde)
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https://wir-fuer-lenthe.de/dorfflohmarkt-2019/
https://wir-fuer-lenthe.de/dorfflohmarkt-2019/
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Bau eines Grillplatzes (Landkreis St.Wendel)

Beschreibung:

In Zusammenarbeit mit Jugendlichen ist ein Grillplatz nahe des Jugendcafés
entstanden, dessen Zugang barrierefrei gestaltet wurde. Die Jugendlichen hatten
die ldee selbst eingebracht, zeichneten Skizzen und wurden aktiv in die Planung
eingebunden. Mit Unterstutzung des beauftragten Bauhofes stellten sie den
Bauplatz fertig und organisierten eigenstandig die Eroffnungsfeier.

Projekttrager:

Gemeinde Marpingen

Finanzierung:

Aktion Mensch Forderprogramm ,,Noch viel mehr vor", Eigenmittel
(Gemeinde Marpingen) und Spenden

KoRi5 Soziale Dorfentwicklung Dorfregion Lebensort ISA

[


https://wndn.de/ein-neuer-grillplatz-in-marpingen-ein-projekt-fuer-besucherinnen-des-jugendcafes/
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Spielplatz- und Sportplatzausbau und -aufwertung (Kreis Wesel)

Beschreibung:

Die Sport- und Spielplatze in Loikum sind in Eigenleistung von freiwilligen
Helferinnen und Helfern angelegt worden, das Material und die Gerate hat die
Stadt Hamminkeln gestellt. Gepflegt werden die Sportanlagen von
Vereinsmitgliedern. Bei der Pflege der Spielplatze wird der stadtische Bauhof durch
Kindergarten-Eltern und Mitgliedern der Dorfgemeinschaft Loikum unterstutzt.

Projekttrager:

,,Dorfgemeinschaft Loikum® (informelles Gremium aus Gruppen und Vereinen in der Gemeinde, die die
Dorfentwicklung mit ehrenamtlicher Arbeit vorantreiben mochten)

Finanzierung:

Ehrenamt (Dorfgemeinschaft Loikum)
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http://www.loikum.de/loikumaz.htm
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Hand in Hand im Bordeland (Landkreis Peine)

Beschreibung:

Der Verein bietet Alltagshilfen, wie z.B. einkaufen und Begleitdienste z.B. zum Arzt
oder zu Behorden an. Zudem konnen die Helfenden auch pflegende Angehorige
entlasten, indem sie z.B. mit den Personen spazieren gehen oder ihnen Gesellschaft
leisten. Die Aufwandsentschadigung betragt 8 €/Stunde. Es besteht die Moglichkeit
das Geld auf einem Treuhandkonto anzulegen,um davon spater selbst die Hilfe zu
bezahlen. Eine Auszahlung ist dabei jederzeit moglich. Zudem kann auf Kosten des
Vereins an QualifizierungsmalBnahmen teilgenommen werden.

Projekttrager:

Generationenhilfe Borderegion e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Generationenhilfe Borderegion e.V.) und Ehrenamt (Blrgerinnen
und Burger der Gemeinde)
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https://www.generationenhilfe.de/index.php/ehrenamtliche-hilfe

Helfende Hande (Rhein-Kreis Neuss)

Beschreibung:

Unterstutzung in Form von Nachbarschaftshilfen werden generationsubergreifend
und kostenfrei angeboten. Es handelt sich um Hilfestellungen alltaglicher Art, die
von ehrenamtlich engagierten Menschen angeboten und durchgefuhrt werden.

Projekttrager:

Netzwerk 55+ Rommerskirchen

Finanzierung:

Eigenmittel (Netzwerk 55+ Rommerskirchen)
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https://www.netzwerk-rommerskirchen.de/aktivitaeten/soziale-angelegenheiten/helfende-haende/
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Taschengeldborse (Eifelkreis Bitburg-Priim)

Beschreibung:

Jugendliche, die ihr Taschengeld aufbessern wollen, konnen sich bei der
Taschengeldborse der Initiative Hand-in-Hand fur Irrel anmelden. Die Anmeldung
erfolgt fur Jugendliche und Hilfesuchende im Caritashaus der Gemeinde. Fur ein
Taschengeld von mind. 5€/Stunde leisten die Jugendlichen einfache Hilfeleistungen
im Haushalt oder Garten.

Projekttrager:

Hand-in-Hand fur Irrel

Finanzierung:

Eigenmittel (Hand-in-Hand fur lrrel)
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https://www.irrel-eifel.de/taschengeldboerse/
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Nebenan.de (deutschlandweit)

Beschreibung:

Die Plattform bietet den Nutzerinnen und Nutzern die Moglichkeit
Nachbarschaftshilfen zu organisieren, sich in Beitragen auszutauschen sowie auf
einem virtuellen Marktplatz Dinge zu verschenken, zu verkaufen oder zu suchen. In
der Nachbarschaft konnen uber die Website Veranstaltungen organsiert werden.
Einladungen konnen verschickt und Terminabstimmungen gemacht werden. So wird
auch der personliche Austausch in der Nachbarschaft unterstutzt und
Gemeinschaftsaktionen konnen geplant und umgesetzt werden.

Projekttrager:

Interessierte Burgerinnen und Burger

Finanzierung:

Anmeldung und Nutzung der Plattform ist kostenlos
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https://nebenan.de/about
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Dorfgemeinschaft Loikum (Kreis Wesel)

Beschreibung:

Die Dorfgemeinschaft Loikum ist ein informelles Gremium, das in der Regel viermal im
Jahr tagt. Themen sind u.a. die Verbesserung der Lebensqualitat und des burgerlichen
Miteinanders, sowie die Entwicklung des sozialen und kulturellen Lebens, der Erhalt des
Dorfcharakters und der Schutz der Umwelt. GroBere Gemeinschaftsaufgaben im Ort
werden in der Dorfgemeinschaft ehrenamtlich organisiert und durchgefuhrt. Dazu
wurden verschiedene Arbeitskreise eingerichtet. Die Dorfgemeinschaft hat sich die
Pflege und Entwicklung des Dorfes zur Aufgabe gemacht. Projekte von Vereinen und
Gruppen werden unterstutzt und die Zusammenarbeit aller Ortsteile gefordert.

Projekttrager:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger der Gemeinde)

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger der Gemeinde)
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http://www.loikum.de/dorfge.htm
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Dorfmoderation in Niedersachen (niedersachsenweit)
Beschreibung:

Aufgrund des demografischen Wandels verandern sich die Strukturen der Dorfer im
landlichen Raum,wesweEen die Infrastruktur vielerorts nicht mehr zeitgemal und
angepasst ist. Um die Lebensqualitat im Dorf zu erhalten bzw. zu steigern, sto3en
ausgebildete Dorfmoderatorinnen und Dorfmoderatoren Entwicklungsprozesse in
ihren eigenen Dorfern an und koordinieren und gestalten diese. Die Qualifizierung zur
Dorfmoderatorin bzw. zum Dorfmoderator richtet sich gleichermaBBen an Akteure, die
auf dorflicher Ebene politisch tatig oder in bestehenden Vereinsstrukturen engagiert
sind. Ebenso konnen alle Burgerinnen und Burger von jung bis alt den
Zertifikationslehrgang Dorfmoderation absolvieren, sofern sie motiviert sind, sich fur
ihr Dorf oder ihre Gemeinde zu engagieren.

Projekttrager:

Freiwilligenakademie Niedersachsen e.V.

Finanzierung:
ZILE-Richtline, Eigenanteil 300 € p.P.
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https://www.freiwilligenakademie.de/?uuid=24E767C26109497F9F5F25D0B4E7D77C
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Dorfkiimmerer (Landkreise Uckermark, Oberhavel, Barnim, Markisch-
Oderland, Oder-Spree)

Beschreibung:

Dorfkummerinnen und Dorfkimmer setzen sich aktiv fur das Leben in ihrem Dorf
und ihrer Region ein. Sie sind Vorbilder fur freiwilliges Engagement. Zu den
Aufgaben gehort die |Identifizierung von Problemen in Dort, wie z.B. fehlende
Nahversorgung. Fur diese Probleme werden Burgerinnen und Burger gesucht, die
an der Losung dieser Probleme mitarbeiten wollen. Dabei hilft die
Dorfkummerin/der Dorfkummerer bei der Suche nach Fordermoglichkeiten. Sie
helfen zudem Veranstaltungen im Dorf zu organisieren und motivieren die
Einwohnerinnen und Einwohner zu einer aktiven Gestaltung des Dorfes.

Projekttrager:
Social Impact gGmbH

Finanzierung:
Europaischer Sozialfonds, Land Brandenburg und Generali Zukunftsfonds
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https://entersocial.de/dorfkuemmerer/
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Die Kultur(en) Akademie (Landkreis Minden-Liibbecke)

Beschreibung:

In der Schule in Stemwede wurde ein Kulturzentrum eingerichtet, in welchem
auBerschulische Bildungs- und Freizeitangebote angeboten werden. Neben
Beratungsleistungen fur z.B. Fluchtlinge werden auch Computer-, Koch- oder
Topferkurse angeboten. Das vielfaltige Kursangebot fuhren Honorarkrafte und
Ehrenamtliche durch.

Projekttrager:

Verein fur Jugend, Freizeit und Kultur in Stemwede e.V,, Universitat WWuppertal
(Verbundprojekt)

Finanzierung:

Bundesprogramm fur landliche Entwicklung — soziale Dorfentwicklung
(Finanzierung von ausgewahlten Leuchtturmprojekten mit Vorbildcharakter aus dem
Modell- und Demonstrationsvorhaben ,,Soziale Dorfentwicklung®)
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http://kulturenakademie.de/kulturenakademie/

STADT
LEHRTE

Neugestaltung Dorfplatz (Kreis Wesel)

Beschreibung:

Fachleute, Handwerkerinnen und Handwerker sowie Helfende aus dem Ort
bauten den Dorfplatz in Eigenleistung um. Der fruhere Parkplatz ist zu einem
Treffpunkt mit Banken, Kinderspielgerat und Informationskasten umgewandelt
worden. Dabei wurden im Hinblick auf die Umwelt Flachen entsiegelt und
Baume sowie Straucher gepflanzt.

Projekttrager:

,,Dorfgemeinschaft Loikum® (infformelles Gremium aus Gruppen und Vereinen in der Gemeinde, die
die Dorfentwicklung mit ehrenamtlicher Arbeit vorantreiben mochten)

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger sowie Fachleute aus der Gemeinde)

KoRi5 Soziale Dorfentwicklung Dorfregion Lebensort ISA
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http://www.loikum.de/loikumaz.htm

STADT
LEHRTE

Neugestaltung Kirchplatz (Kreis Wesel)
Beschreibung:

Im Mai 2003 wurden in einer groBen Gemeinschaftsaktion (ca. 40 freiwillige
Helferinnen und Helfer) vorbereitende Arbeiten fur die Neugestaltung des
Kirchplatzes geleistet. Die Plane fur die Neugestaltung des Kirchplatzes sind von
Mitgliedern der Dorfgemeinschaft Loikum erstellt worden. Es wurden neue Wege
angelegt, die den freien Zugang zur Kirche ermoglichen. Zudem wurden Beete
angelegt und gepflanzt. Zudem wurde eine Informationstafel uber den fruheren
Friedhof aufgestellt.

Projekttrager:

,,Dorfgemeinschaft Loikum* (informelles Gremium aus Gruppen und Vereinen in der Gemeinde, die
die Dorfentwicklung mit ehrenamtlicher Arbeit vorantreiben mochten)

Finanzierung:

Ehrenamt (Dorfgemeinschaft Loikum)
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http://www.loikum.de/loikumaz.htm

STADT
LEHRTE

CleanUp Ratingen feat. Dreck-Weg-Tag (Landkreis Mettmann)

Beschreibung:

Der Verein organisiert regelmaBig Mullsammelaktionen in der Gemeinde. Bezogen
ist die Aktion immer auf ein vorher festgelegtes Gebiet, welches ,,geputzt” wird.
Mullsacke, Mullpicker und Handschuhe werden zur Verfugung gestellt.
AbschlieBend wird der Mull gesammelt abgeholt und alle Teiinehmenden sind zu
einem Imbiss eingeladen.

Projekttrager:

Ratingen.nachhaltig e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Ratingen.nachhaltig e.V.)
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https://ratingen-nachhaltig.de/tag/muellsammelaktion/

STADT
LEHRTE

Jugendparlament SG Schwarmstedt (Landkreis Heidekreis)

Beschreibung:

Das Jugendparlament der Samtgemeinde Schwarmstedt, welches 2017 gegrundet
wurde, besteht aus einer Gruppe von politisch interessierten Kindern und
Jugendlichen ab 12 Jahren. Sie vertreten die Meinungen der Kinder und
Jugendlichen in der Samtgemeinde und treffen sich mindestens ein Mal im Monat
zu einer Sitzung. Sie beschaftigen sich mit Themen, wie z.B. Spielplatzausbau und
bringen ihre Ideen in politische Entscheidungen mit ein.

Projekttrager:

Samtgemeinde Schwarmstedt

Finanzierung:

Eigenmittel (Samtgemeinde Schwarmstedt)
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http://www.schwarmstedt.de/joomla/index.php/tourismus/uhle-hof/84-kultur-tourismus-freizeit/vereine/2420-vereine-jugendparlament-sgschwarmstedt

STADT
LEHRTE

Jugenddelegation Herrenberg (Kreisstadt Herrenberg)

Beschreibung:

Die Jugenddelegation ist ein fur alle offenes Gremium, das sich politisch fur
Jugendthemen in Herrenberg einsetzt. Sie haben ein Rede- und Antragsrecht im
Gemeinderat. Oft sind sie der erste Ansprechpartner, wenn stadtische
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder die Gemeinde die Meinung Jugendlicher
horen wollen.

Projekttrager:

Stadtjugendring Herrenberg e.V.

Finanzierung:

Stadt Herrenberg
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https://www.stadtjugendring-herrenberg.de/projekte/jugenddelegation/

Ausgewahlte Projektbeispiele

fur das Handlungsfeld
Versorgung/Wirtschaft/Mobilitat

TN

. KoRiS

STADT L.
LEHRTE



STADT
LEHRTE

,,MEHRstetten - MEHR Leben mittendrin‘ (Landkreis Reutlingen)

Beschreibung:

Im Ortskern der Gemeinde soll ein Nahversorgungszentrum aufgebaut werden. Dazu wurde in
der Gemeinde Mehrstetten unter dem Namen ,,Mehrstetten befragt sich selbst™ eine
Bedarfsanalyse der Nahversorgung durchgefihrt. Die Haushaltsbefragungen wurden von den
Mitgliedern der eigens fur die Ortskernentwicklung gegriindeten Genossenschaft durchgefihrt. Ein
besonderer Schwerpunkt lag darin, die Bevolkerung direkt einzubinden und die Meinungen und
Bediirfnisse abzufragen.Als eine weitere MaBnahme wurde im Januar 2020 eine Ideenwerkstatt
durchgefuhrt,in welcher alle Biirgerinnen und Burger Gestaltungsideen und —wiinsche einbringen
konnten.

Projekttrager:

Marktplatz| | Mehrstetten eG i.G.

Finanzierung:

Forderprogramm ,,Quartiersimpulse — Beratung und Umsetzung von Quartiersprojekten
vor Ort" (Programm der Allianz fur Beteiligung und des Landes Baden-Wiirttemberg)
und Forderverein Marktplatz Mehrstetten e.V.

und
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http://www.mehrstetten.de/gewerbe-bauen/marktplatz-11-gewerbe/
http://www.mehrstetten.de/ideenwerkstatt/

STADT

LEHRTE

Gesundheitshaus Mirow (Landkreis Mecklenburgische Seenplatte)
Beschreibung:

Eine vorhandene, kleine Gemeinschaftspraxis in der Kleinstadt Mirow wird zu
einem Gesundheitshaus erweitert und barrierefrei umgeristet. Drei Arztinnen,
sechs Medizinische Fachangestellte und drei Physiotherapeuten haben sich
zusammengeschlossen, um das Projekt umzusetzen und eine zentrale
Anlaufstelle fur arztliche Versorgung zu schaffen.

Projekttrager:

prosanare GmbH

Finanzierung:

LEADER-Mittel (LEADER-Region Mecklenburgische Seenplatte—Muritz)
und Stadt Mirow
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http://www.innovative-gesundheitsmodelle.de/modelle/-/asset_publisher/ubf7syrf6E2N/content/gesundheitshaus-mirow/maximized;jsessionid=01AC3D369550D119F0439D8158D6869B

STADT
LEHRTE

Soziookonomisches Zentrum Eldingen (Landkreis Celle)
Beschreibung:

Die Gemeinde Eldingen hat auf dem Grundstuck einer ehemaligen Gaststatte
das ,,Soziookonomische Zentrum Eldingen* errichtet. Das Zentrum liegt im
alten Ortskern mit Kirche und ehemaligem Schulhaus, Hofstellen und anderen
landschaftstypischen Gebauden. Das barrierefreie Gebaude beherbergt eine
arztliche Gemeinschaftspraxis, ein Jugendzentrum, einen Dorfgemeinschaftssaal,
einen Friseursalon, eine Automatenfiliale der Sparkasse und einen Bistro.

Projekttrager:

Gemeinde Eldingen

Finanzierung:

LEADER-Mittel (LEADER-Region Lachte-Lutter-Lif3)
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https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/projekte/wettbewerb-2012/errichtung-soziooekon-zentrum/

STADT
LEHRTE

Eﬁr)neinsam aktiv - Kinder- und SeniorenTREFF (Landkreis
uida

Beschreibung:

Das Projekt befasst sich mit der gemeinsamen Betreuung von Kindern und alten
Menschen in einem Gebaude, in dem sich auBBerdem das Dorfgemeinschaftshaus
(DGH) befindet. Diese intergenerative Betreuung ermoglicht eine Begegnung
zwischen Kindern und alten Menschen. Neben dieser gemeinsamen Betreuung
werden auch die Angebote fur weitere Generationen im Gebaudekomplex (v.a.im
angegliederten DGI—%) erweitert.

Projekttrager:
Gemeinde Nusttal
Finanzierung:

Bundesprogramm fur landliche Entwicklung — soziale Dorfentwicklung
Finanzierung von ausgewahlten Leuchtturmprojekten mitVorbildcharakter aus dem Modell- und
emonstrationsvorhaben ,,Soziale Dorfentwicklung®)
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https://www.nuesttal.de/familie-kirche-gesundheit/tagespflege-seniorentreff-silges

STADT
LEHRTE

Krippe Storchennest (Region Hannover)
Beschreibung:

Der Dorfgemeinschaftsverein des Ortes Hagen kaufte ein 1833 erbautes,
denkmalgeschutztes Fachwerkhaus, um es zu entkernen, zu sanieren und zur
Kindertagesstatte umzubauen. Rund 470.000€ hat der Verein fur die Verwirklichung
des Projektes veranschlagt, etwa 40.000€ hat die Dorfgemeinschaft als
Eigenleistung investiert, uberwiegend in Form von Eigenleistungen. Fur den Verein
Dorfgemeinschaft Hagen wird das neue Storchennest bereits die zweite Krippe
sein, die er betreibt.

Projekttrager:

Dorfgemeinschaft Hagen e.V.

Finanzierung:

Dorfentwicklungsprogramm (Dorfregion Muhlenfelder Land) und
Eigenmittel (Dorfgemeinschaft Hagen e.V.)
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http://www.dorfgemeinschaft-hagen.de/index.php?id=83

STADT
LEHRTE

Wochentlicher Bauernmarkt (Landkreis Wesel)

Beschreibung:

Um die Nahversorgung zu gewahrleisten und die regionalen
landwirtschaftlichen Produkte zu unterstutzen, hat die Dorfgemeinschaft
Loikum einen wochentlichen Bauernmarkt eingerichtet. Gestarkt wird der
Bauernmarkt durch erganzende Veranstaltungen und Aktionen der Vereine.

Projekttrager:

,,Dorfgemeinschaft Loikum® (informelles Gremium aus Gruppen und Vereinen in der Gemeinde, die
die Dorfentwicklung mit ehrenamtlicher Arbeit vorantreiben mochten)

Finanzierung:

Eigenmittel (Dorfgemeinschaft Loikum)
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https://www.doerfer-im-aufbruch.de/doerfer/loikum/

STADT
LEHRTE

Backhaus Barrigsen (Region Hannover)
Beschreibung:

In Barrigsen wurde ein ehemaliges historisches Backhaus aufgebaut. Dies geschah in
Eigenleistung des Vereins und mit Fordermitteln des Dorferneuerungsplans der
Stadt Barsinghausen. Das Backhaus leistet einen Beitrag zur Forderung der
Gemeinschaft und bereichert das Dorfleben. Angeboten werden u.a. Backtage
oder andere Kulturveranstaltungen.

Projekttrager:

Backhaus Barrigsen e.V.

Finanzierung:

Dorferneuerungsprogramm (Dorfregion Barrigsen, Holtensen und

Ostermunzel) (Vorgéinger des Dorfentwicklungsprogramms)
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http://backhaus-barrigsen.de/index.php/home.html

STADT
LEHRTE

Vom Bauernhof zur Ladentheke —Von der Ladentheke in
den Kochtopf ,,Pilotprojekt Milch (Landkreis Celle)

Beschreibung:

Schulklassen aus Grund-, Haupt- und Realschulen haben landwirtschaftliche
Betriebe der Region besucht. Die Kinder und Jugendlichen konnten auf dem Hof
helfen und spielerisch erkunden, wie Grundnahrungsmittel produziert werden.
Zudem wurde die Aktion ,,Kochen mit Kindern* durchgefuhrt. Ziel war es, einen
Dialog zwischen Lebensmittelproduzentinnen und -produzenten, Schulerinnen und
Schulern sowie Familien anzustof3en.

Projekttrager:

Landvolk Celle und Kreisverband der Landfrauen

Finanzierung:

LEADER-Mittel (LEADER-Region Lachte-Lutter-LiiB)
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https://www.lachte-lutter-oker.de/fileadmin/Material/Downloads/Broschueren/Broschuere_LLL-Projekte_24-S.pdf

STADT
LEHRTE

Solidarische Landwirtschaft in Miiden (Landkreis Gifhorn)
Beschreibung:

Der Hof und die Landereien gehoren dem Bauern. Die gesamte Ernte wird mit
den Mitgliedern ihrer Solidarischen Landwirtschaft gerecht geteilt. Dafur
erhalten die Bauern einen monatlichen Beitrag von 100 Euro pro Mitglied,
unabhangig vom Ernteerfolg. Die Erzeugnisse konnen von den Mitgliedern
abgeholt werden.

Projekttrager:

Hof Rautenberg und private Haushalte

Finanzierung:

Eigenmittel (Hof Rautenberg und private Haushalte)
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https://imkerei-rautenberg.de/

STADT
LEHRTE

Wertschatze regionale Lebensmittel (Landkreis Oldenburg)
Beschreibung:

Wahrend der Projektlaufzeit wurden Konzepte und Unterrichtsmaterialien fur ein
Umweltbildungsprogramm fur Kinder und Jugendliche sowie Erwachsene
entwickelt, um regionales Bewusstsein zu starken, die Vorteile regionaler-saisonaler
Produkte kennenzulernen, Kontakte zu regionalen Lebensmittelproduzenten zu
vermitteln und um gesunde und klimaschonende Ernahrung zu fordern. Bestandteil
des Projektes war <§ie Entwicklung einer Fortbildung im Ernahrungs- und
Lebensmittelbereich fur Betreuungspersonal von Kindergarten- und
Krippenkindern.Vorteile regionaler Produkte sollen vermittelt und Anregungen

gegeben, werden wie man die regionalen Produkte in Schulen oder Kindergarten
einbringen kann.

Projekttrager:

Regionales Umweltbildungszentrum RUZ
Finanzierung:

LEADER-Mittel (LEADER-Region Wildeshauser Geest)
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https://www.ruzhollen.de/wertschaetze-regionale-lebensmittel.html

STADT
LEHRTE

Wi irtschaftsstammtisch (Landkreis Cuxhaven)

Beschreibung:

Mit der Durchfuhrung des regelmaBigen Wirtschaftsstammtisches soll den in
Loxstedt ansassigen Betrieben eine Kommunikationsplattform geboten
werden. In dem Netzwerk konnen die ortsansassigen Unternehmen Wissen

austauschen, Produkte und Entwicklungen optimieren, aber auch Kontakte in
die Politik knupfen.

Projekttrager:

Gemeinde Loxstedt

Finanzierung:

Eigenmittel (Gemeinde Loxstedt)
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http://www.loxstedt.de/wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/wirtschaftsstammtisch.144.de.html

STADT
LEHRTE

WIR - Wirtschaftsinitiative Region Schwarmstedt

(Landkreis Heidekreis)

Beschreibung:

Ziel des Vereins ist es, die wirtschaftlichen Aktivitaten in der Region
Schwarmstedt zu fordern — durch Veranstaltungen, Erfahrungsaustausch oder
andere MaBnahmen. Der Verein bietet hier die Rahmenbedingungen, um die
Krafte zu bundeln und die Unternehmen zu starken.

Projekttrager:

Wirtschaftsinitiative Region Schwarmstedt e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Wirtschaftsinitiative Region Schwarmstedt e.V.)
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https://www.wir-schwarmstedt.de/

STADT
LEHRTE

Mitfahrbank Dedenhausen (Region Hannover)
Beschreibung:

Eine Mitfahrbank hat der ehrenamtliche Arbeitskreis ,,Unser Dorf- unsere
Zukunft” in Dedenhausen sowie in Uetze aufgestellt. Ziel ist es, die Mobilitat
der Einwohnerinnen und Einwohner zu erhohen, die kein Auto haben oder sich
nicht selbst ans Steuer setzen wollen oder konnen, um zum Einkaufen, zum
Arzt, zur Apotheke oder zum Rathaus nach Uetze und wieder zuruck zu
fahren.

Projekttrager:

Arbeitskreis ,,Unser Dorf — Unsere Zukunft*

Finanzierung:

Ehrenamt (Arbeitskreis ,,Unser Dorf — Unsere Zukunft*) und
Hannoversche Volksbank
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https://www.haz.de/Umland/Uetze/Nachrichten/Dedenhausen-Das-Projekt-Mitfahrbank-der-Zukunftswerkstatt-nimmt-Gestalt-an

STADT
LEHRTE

AllerEnergie — Das E-Dorfauto fiir das Aller-Leine-Tal
(Landkreise Heidekreis, Celle & Verden)

Beschreibung:

Die Gemeinden der LEADER-Region sollen mit Elektroautos ausgestattet
werden, welche alle Burgerinnen und Burger gegen eine geringe Gebuhr, ganz
nach dem Carsharing-Prinzip der GroBstadte, nutzen konnen. Bisher haben die
Gemeinden Schwarmstedt und Westen (Dorverden) jeweils zwei Autos
erhalten.

Projekttrager:

Regional- und Energiegenossenschaft Aller-Leine-Weser eG

Finanzierung:

LEADER-Mittel (LEADER-Region Aller-Leine-Tal)
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https://www.allerleinetal.de/index.php/orte-mit-energie/#1534347308291-6f1b9944-1c2f

STADT
LEHRTE

E-Dorfladenauto und E-Auto-Ladestation incl. PV-Anlage
mit Energie-Speicher (Landkreis Verden)

Beschreibung:

Vor dem Dorfladen in Otersen soll eine Schnell-Ladesaule aufgebaut werden.
Zudem ist geplant, ein Elektroauto anzuschaffen, welches zum eCar-Sharing
und als E-Einkaufsbus fur Senioren zur Verfugung steht. Fur den Dorfladen
dient das Auto ebenfalls als Lieferfahrzeug.

Projekttrager:

Dorfladen Otersen w.V.

Finanzierung:
LEADER-Mittel (LEADER-Region Aller-Leine-Tal)
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http://www.dorfladen-otersen.de/nachhaltiger-dorfladen-auf-klimaschutz-kurs/

STADT
LEHRTE

Ehrenamtliche organisieren Mitfahr-App (Landkreis Gottingen)

Beschreibung:

Fahrwiinsche konnen in einer WhatsApp-Gruppe geaullert und so
Mitfahrgelegenheiten gefunden werden. Versicherungstechnische Fragen hat
der Vorstand geklart und so werden viele Fahrwunsche, vor allem jugendlicher
Dorfbewohnerinnen und -bewohner, erfullt. Aktuell bieten und suchen 29
Personen in dieser Gruppe Fahrdienste.

Projekttrager:

Gemeinsam fur Spanbeck e.V.

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Blrger der Gemeinde)
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https://www.engagement-macht-stark.de/aktuelles/detail/ehrenamtliche-organisieren-mitfahr-app/

STADT
LEHRTE

Kiinstlerwettbewerb Ortseinfahrten (Osterreich)

Beschreibung:

Es wurde von der Gemeinde ein Kunstlerwettbewerb durchgefuhrt,in dem
Gestaltungsmoglichkeiten fur den Ortseingang eingereicht werden konnten. Es
steht nun eine Skulptur auf dem Hugel der Ortseinfahrt Maishofen.

Projekttrager:

Gemeinde Maishofen

Finanzierung:

Eigenmittel (Gemeinde Maishofen)
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https://www.maishofen.com/de/saalbach-zell-am-see/region-orte/land-leute/skulptur.html

STADT
LEHRTE

Flir Naturschutz & Verkehrsberuhigung — Neugestaltung der
Ortseinfahrt (Landkreis Saarlouis)

Beschreibung:

Die Oberescher Burgerwerkstatt hat eine kleine Gartenanlage mit unverfugter
Trockenmauer und kleinem Beet an den Ortsrand gebaut. So wird der Beginn des
Ortes optisch nach vorne versetzt, die einfahrenden Autofahrer haben den
Eindruck direkt an einem Garten vorbeizufahren. Der Garten dient somit als Mittel
der Verkehrsberuhigung und des Naturschutzes. Die komplette Anlage wurde von
Ehrenamtlichen aufgebaut.

Projekttrager:

Oberescher Burgerwerkstatt

Finanzierung:

Eigenmittel (Oberescher Burgerwerkstatt), Ehrenamt (Burgerinnen
und Burger
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http://oberesch.eu/2019/04/16/fuer-naturschutz-verkehrsberuhigung-neugestaltung-der-ortseinfahrt/

STADT
LEHRTE

Hannah! Lastenrader fiir Hannover (Region Hannover)

Beschreibung:

Nach einer kurzen Registrierung auf der Website konnen Nutzerinnen und
Nutzer die Lastenfahrrader kostenfrei ausleihen und nutzen. Die Fahrrader
stehen an wechselnden und auch festen Orten in der Region Hannover. Die
Fahrrader haben zum Teil eine Elektrounterstutzung.

Projekttrager:

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club Region Hannover e.V.

Finanzierung:
ADFC und VELOGOLD
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https://www.hannah-lastenrad.de/#page-container

STADT
LEHRTE

Hilde - Das freie Lastenradsystem fiir Hildesheim
(Landkreis Hildesheim)

Beschreibung:

Ziel des Projekts ist es, den klimafreundlichen Transport von Kindern,
Einkaufen und schweren oder sperrigen Gutern per Lastenrad erlebbar zu
machen. Mit einer Anmeldung im Portal konnen kostenlos Lastenrader
ausgeliehen werden — Spenden werden aber angenommen.

Projekttrager:
ADFC-Hildesheim e.V.

Finanzierung:

Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums
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https://hilde-lastenrad.de/

STADT
LEHRTE

Heiden macht mobil — E-Bike Ladestationen (Landkreis
Borken)

Beschreibung:

In Heiden wurden 10 Fahrradstellboxen an einem Pendlerparkplatz aufgestellt,
die fur 60€ im Jahr gemietet werden konnen. Die Boxen sind mit einem
Stromanschluss ausgestattet, sodass auch E-Bikes dort aufgeladen werden
konnen.

Projekttrager:

Kommunen Velen und Heiden, Kreis Borken

Finanzierung:

Eigenmittel (Kommunen Velen und Heiden) und das Land NRW
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https://www.heiden.de/staticsite/staticsite.php?menuid=398&topmenu=383

STADT
LEHRTE

Fahrradwerkstatt Drahtesel (Landkreis Detmold)

Beschreibung:

Die Fahrradwerkstatt ist jeden Dienstag geoffnet und die ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten kleine Reparaturarbeiten an. Jeder der
sein Fahrrad selbst reparieren mochte, kann das Werkzeug kostenfrei nutzen.

Projekttrager:

Ehrenamtlich gegrundet und gefuhrt

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger der Gemeinde)
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https://www.buergerstiftung-detmold.de/projekte/detmold-ist-engagement/projekt-fahrradwerkstatt-drahtesel-in-neuen-raeumen

STADT
LEHRTE

Selbsthilfe Fahrradwerkstatt (Landkreis Leipzig)

Beschreibung:

Im Rahmen des Projektes ,,Dorf der Jugend® richteten Jugendliche auf dem
Gebiet einer ehemaligen Fabrik u.a. eine Fahrradwerkstatt ein, in der man sein
Fahrrad selbst reparieren kann oder von den Jugendlichen Tipps und
Hilfestellung beim Reparieren bekommt.

Projekttrager:

Forderverein fur Jugendkultur und Zwischenmenschlichkeit e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Forderverein fur Jugendkultur und Zwischenmensch-
lichkeit e.V.)
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https://dorfderjugend.de/projekte-und-taetigkeiten/abgeschlossene-projekte/

STADT
LEHRTE

Blirger-Energie Bodensee (Landkreis Bodenseekreis)

Beschreibung:

Ziel ist es, Projekte zur Erzeugung regenerativer Energien zu initiieren. Die
Genossenschaft besitzt einen eigenen Solarpark und beteiligt sich aktiv in
Projekten fur andere Windparks.

Projekttrager:

Burger-Energie Bodensee eG

Finanzierung:

Eigenmittel (Burger-Energie Bodensee eQ)
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http://www.buergerenergiebodensee.de/

Handlungsfeld
Versorgung/Wirtschaft/Mobilitat

Blirgerwindrad Alwine (Landkreis Heidekreis)

Beschreibung:

Windkraftanlage unter der Beteiligung von 61 Burgerrinnen und Burgern aus
den Gemeinden des Aller-Leine-Tals.

Projekttrager:

Burgerinitiative

Finanzierung:

Eigenmittel (Burgerinitiative)

Weitere Informationen
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http://www.aller-leine-tal-navigator.de/inhaltsverzeichnis/details/poi-900000094-9802-Buergerwindrad_Alwine.html

STADT
LEHRTE

(Energie-) Kindergarten Hodenhagen (Landkreis Heidekreis)

Beschreibung:

Der Kindergarten verfugt uber eine Photovoltaikanlage, nutzt diese Erdwarme
und speist uberschussigen Strom ins Netz ein. Den Kindern wird das
Energiesparen vorgelebt und es wird ihnen der ressourcenschonende Umgang
mit der Umwelt vermittelt.

Projekttrager:

Gemeinde Hodenhagen

Finanzierung:
LEADER-Mittel (LEADER-Region Aller-Leine-Tal)
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https://www.kinder-garten.de/kiga-netzwerk/kiga-161.html

STADT
LEHRTE

Solarbundesliga
Beschreibung:

Die Solarbundesliga ist eine Rangliste der Solarenergienutzung verschiedener
Kommunen. Sie soll lokalen Akteurinnen und Akteuren einen Anreiz geben,
verlassliche Zahlen der Solarenergieversorgung zu erstellen und auf das Thema
nachhaltige Energien aufmerksam machen.

Projekttrager:

Nachrichtendienst Solarthemen in Zusammenarbeit mit der Deutschen
Umwelthilfe e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Nachrichtendienst Solarthemen in Zusammenarbeit mit der
Deutschen Umwelthilfe e.V.)
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http://www.solarbundesliga.de/allerleinetal

STADT
LEHRTE

Regional- und Energiegenossenschaft Aller-Leine-Weser
eG (REALWeg) (Landkreise Heidekreis, Celle & Verden)

Beschreibung:

Die Genossenschaft wurde 2017 von ca. 30 interessierten Burgerinnen und Burgern aus
der Region gegrundet. lhr Ziel ist die Erzeugung sowie der Vertrieb und Handel mit
Strom und anderen Energietragern aus regenerativen Quellen sowie die Beratung,
Organisation und Ausfuhrung von Energiesparprojekten, Mobilitats- und
Infrastrukturangeboten, die Forderung und Beteiligung an und von Korperschaften, die
regionale Kreislaufe organisieren oder in besonderer Weise dem
Nachhaltigkeitsgedanken dienen.

Projekttrager:

Regional- und Energiegenossenschaft Aller-Leine-VWeser eG

Finanzierung:

Eigenmittel (Regional- und Energiegenossenschaft Aller-Leine-Weser eG)
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https://www.realweg.de/startseite/

STADT
LEHRTE

Bioenergiedorf Oberrosphe (Landkreis Marburg-Biedenkopf)

Beschreibung:

Die Umstellung des Dorfes auf erneuerbare Energien wurde als
Gemeinschaftsprojekt gesehen, weshalb sich Burgerinnen und Burger
zusammenschlossen. Ein neues Nahwarmenetz wurde im Ort verlegt und am
Ortsrand ein Biomasseheizwerk erstellt, das mit Holzhackschnitzel betrieben
wird. Fur die Stromerzeugung wurde eine Photovoltaikanlage montiert.

Projekttrager:

Bioenergiedorf Oberrosphe eG

Finanzierung:

Eigenmittel (Bioenergiedorf Oberrosphe eG)
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http://www.bioenergiedorf-oberrosphe.de/images/wissenstransfer/flyer.pdf

Ausgewahlte Projektbeispiele

fur das Handlungsfeld
Dorfgrun/Landschaft/Erholung

STADT L.
LEHRTE



STADT
LEHRTE

Mein Wunschgarten - pflegeleicht und
insektenfreundlich (niedersachsenweit)

Beschreibung:

Die Landwirtschaftskammer bietet einen Workshop zur Gartengestaltung
an. Inhalte sind die Gestaltung naturlicher, attraktiver und pflegeleichter
Gartenraume in landlichen Raumen. Ziel des Workshops ist es, auf
heimische und standortgerechte Pflanzen aufmerksam zu machen und so
einen attraktiven Lebensraum furVogel und Insekten zu schaffen.

Projekttrager:

Landwirtschaftskammer Niedersachsen
Finanzierung:

Sponsor (1300 €) und Teilnehmende (pro Person 40 €)
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https://www.lwk-niedersachsen.de/index.cfm/portal/6/nav/1584/article/34211.html

STADT
LEHRTE

,,KKiek es rinn‘‘ — offene Garten (Kreis Wesel)

Beschreibung:

Seit Juni 2002 gibt es in der Dorfregion den ,, Tag des offenen Gartens".
Die Landfrauen offnen im Rahmen dieser Aktion sehr unterschiedlich
gestaltete Garten fur Besucherinnen und Besucher aus Loikum und der
Umgebung. Es konnen Pflanzmethoden und Tipps ausgetauscht werden und
verschiedene Arten der okologischen Gartengestaltung betrachtet werden.

Projekttrager:

Landfrauen Loikum

Finanzierung:

Ehrenamt (Landfrauen Loikum)
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https://www.nrz.de/staedte/wesel-hamminkeln-schermbeck/zeigt-her-eure-gaerten-in-toeven-und-mehrhoog-id12001993.html

STADT
LEHRTE

Interkultureller Generationengarten (Landkreis Northeim)

Beschreibung:

Personen unterschiedlichen Alters und aus verschiedenen Nationen haben
bei der Gestaltung des Gartens geholfen. Der Garten ist durchgehend
geoffnet und ist ein Treffpunkt verschiedener Menschen im Ort.

Projekttrager:

Stadt Hardegsen

Finanzierung:
LEADER-Mittel (LEADER-Region Harzweserland)
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http://www.harzweserland.de/index.php/generationengarten/

STADT
LEHRTE

Theraphiegarten Mellendorf (Region Hannover)
Beschreibung:

In einem alten Bauerngarten ist ein Therapiegarten entstanden. Es werden
gartentherapeutische Angebote fur pflegebedurftige Menschen angeboten
und der Garten ist ein Ausflugsziel fur Senioreneinrichtungen. Der Garten
ist komplett barrierefrei und Hochbeete ermoglichen es auch aus dem
Rollstuhl die Pflanzen genau betrachten zu konnen.

Projekttrager:
Grune Stunde e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Grine Stunde e.V.), Gemeinde Wedemark, Spenden und
Sponsoren
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http://verein.gruene-stunde.com/therapiegarten.html

STADT
LEHRTE

Blumiges Melle (Landkreis Osnabriick)

Beschreibung:

Die gUG Umweltschutz und Lebenshilfe Melle haben zusammen mit der
ortlichen BUND Kreisgruppe 93 Bluhwiesen fur Wildbienen angelegt. Im
Rahmen einer groB angelegten Offentlichkeitsarbeit wurde auf die
Notwendigkeit des Schutzes von Wildbienen und anderen Insekten
hingewiesen.

Projekttrager:

gUG Umweltschutz und Lebenshilfe Melle

Finanzierung:

u.a. Niedersachsische Bingo-Umweltstiftung und die Stadt Melle
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http://www.umweltschutz-und-lebenshilfe.de/blumiges_melle/

STADT
LEHRTE

Bunte Beete (Region Hannover)
Beschreibung:

Menschen aus unterschiedlichen Regionen der Welt legen gemeinsam
Blumenbeete oder auch Beete mit Nutzpflanzen in der Nahe der eigenen
Wohnung an. Einige Beete setzen deutliche bunte Akzente im Ortsbild, wo
vorher vernachlassigte Brachflachen waren. So sollen in allen Ortsteilen
der Wedemark bluhende Garten entstehen.

Projekttrager:
Miteinander Wedemark e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Miteinander Wedemark e.V.) und Zuschusse der Region
Hannover
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https://miteinanderwedemark.de/bunte-beete-2/

STADT
LEHRTE

Urban Gardening geht aufs Land (Naturpark Diibbener Heide)
Beschreibung:

Ein Gemeinschaftsgarten im Dorf mit ca. 1.000gm Flache wurde als Ort der
Begegnung geschaffen. Die Teilnahme ist kostenlos. Unter anderem wurde ein
Gewachshaus gebaut und es finden zudem Workshops, Exkursionen und Feste
auf dem Gelande statt. Gemeinsame Abendessen mit den eigenen angebauten
Produkten finden regelmaBlig statt.

Projekttrager:
Verein Dubbener Heide e.V.

Finanzierung:

Bundesprogramm fur landliche Entwicklung — soziale Dorfentwicklung
(Finanzierung von ausgewahlten Leuchtturmprojekten mitVorbildcharakter aus dem Modell- und

Demonstrationsvorhaben ,,Soziale Dorfentwicklung®), danach Eigenmittel
(Verein Dubbener Heide)
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https://naturpark-duebener-heide.de/gardening/

STADT
LEHRTE

Pflegegruppen in Borstel (Landkreis Diepholz)
Beschreibung:

In der Gemeinde Borstel pflegen insgesamt sieben Pflegegruppen die
Grunflachen der Gemeinde. Den Gruppen ist jeweils ein bestimmter Teil
des Dorfes zugeordnet indem sie sich u.a. um die Hecken oder die
Rasenflachen kimmern. Die Arbeitsgerate werden von der Stadt Neustadt

gezahlt bzw. gestellt, die Arbeiten erfolgen aber komplett auf

ehrenamtlicher Basis. Die Gruppen bestehen z.T. schon uber 40 Jahre.
| 978 wurde eine der ersten gegrundet.

Projekttrager:

Burgerinnen und Burger der Gemeinde Borstel

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Blrger der Gemeinde)
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https://www.haz.de/Umland/Neustadt/Nachrichten/Einzigartig-Pflegegruppen-sind-Herzstueck-der-Gemeinschaft-in-Borstel

STADT
LEHRTE

Pflege- und Pflanzaktionen (Kreis Wesel)

Beschreibung:

Seit 1994 wird einmal im Jahr im Dorf eine Pflege- und Pflanzaktion
durchgefuhrt.Wege und StraBBen werden begrunt, Stauden und Baume
gepflanzt. Die Anlegung von Hecken schafft Lebensraume fur Vogel und
Insekten und verbindet die verschiedenen Biotope in dem Dorf.
AuBerdem werden Dachrinnen an offentlichen Gebauden gesaubert,
Bushauschen neu gestrichen und die medientechnische Ausstattung
gewartet.

Projekttrager:

,,Dorfgemeinschaft Loikum® (informelles Gremium aus Gruppen und Vereinen in der
Gemeinde, die die Dorfentwicklung mit ehrenamtlicher Arbeit vorantreiben mochten)

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger der Gemeinde)
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https://rp-online.de/nrw/staedte/wesel/loikum-will-s-schoen-haben_aid-12547633

Erhalt und Entwicklung des artenreichen Griinlandes in
Hondelage (Landkreis Braunschweig)

Beschreibung:

Der Verein setzt sich seit 1991 fur den Biotopverbund im Norden
Braunschweigs ein. Dafur werden Flachen mit einer Gesamtgrof3e von 50
Hektar erhalten. Knapp die Halfte davon sind eigene Biotopflachen. Im Laufe
der Jahre hat der Verein unter anderem mehr als 300 Kleingewasser und 30
Streuobstwiesen angelegt und alte Eichenwalder geschiitzt. Es wurden
Naturerlebnispfade und ein Schulgarten angelegt, um die Offentlichkeit tuber
die Arbeit zu informieren.

Projekttrager:

Forderkreis Umwelt- und Naturschutz Hondelage e.V.

Finanzierung:

u.a. Niedersachsische Bingo-Umweltstiftung

STADT KoRiS
LEHRTE Soziale Dorfentwicklung Dorfregion Lebensort ISA

[



https://www.bingo-umweltstiftung.de/nano.cms/de/Umweltpreis

Erlebnisraum Esterauniederung (Landkreis Uelzen)
Beschreibung:

Seit 2010 wird der ,,Erlebnisraum Esterauniederung™ entwickelt. Durch eine
naturvertragliche Nutzung konnte dort eine Reihe von wertvollen Biotopen
entstehen und die Landschaft fiir die Offentlichkeit zuganglich gemacht werden.
Durch den Schutz siedelten sich u.a. Fischotter und Weil3storche an. Die
Artenvielfalt im Gebiet kann geschutzt werden. Es wurde zudem ein vier
Kilometer langer Wanderweg und ein Aussichtsturm angelegt, sowie
padagogische Angebote fur Bildungseinrichtungen entwickelt.

Projekttrager:
NABU Uelzen e.V.
Finanzierung:

LEADER-Mittel (LEADER-Region Heideregion Uelzen), Niedersachsische
Bingo-Umweltstiftung und Deutsche Umweltstiftung
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https://www.bingo-umweltstiftung.de/nano.cms/de/Umweltpreis

STADT
LEHRTE

Grinflachenpflege in Niederehe (Landkreis Vulkaneifel)

Beschreibung:

Im Rahmen der Erneuerung des Dorfplatzes/Gemeinschaftsplatzes in
Niederehe hat die Gruppe ,,aktive Rentner Niederehe™ uber 600 Stunden
ehrenamtlich an dem Projekt gearbeitet. Nach Fertigstellung pflegen sie
nun ehrenamtlich die Beete und Hecken im Dorf und am Friedhof.

Projekttrager:

Alktive Rentner Niederehe

Finanzierung:

Initiative ,,Team mit Stern* von Gerolsteiner Brunnen GmbH & Co. KG
(seit 2014 fordert Gerolsteiner ehrenamtliche Projekte die u.a. Senioren zu Gute kommen)
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https://www.team-mit-stern.de/dynamic/projektansicht/projekt/dorfplatz-gemeinschaftsplatz-niederehe/?tx_eolteammitstern_pi1%5Blist%5D=3_1_PA2013

STADT
LEHRTE

Streuobstwiesen Beningafehn (Landkreis Leer)

Beschreibung:

Es wurden alte ostfriesische Obstsorten (75 Hochstammbaume) auf der
Wiese angepflanzt, um zur Erhaltung dieser Sorten beizutragen. Zudem
wurden ein Bluhstreifen und eine Vogelschutzhecke angelegt, um Insekten
und Vogel mit Nahrung zu versorgen und ihnen einen Lebensraum zu
bieten.

Projekttrager:

Naturheilverein Hesel e.V.

Finanzierung:

u.a. Niedersachsische Bingo-Umweltstiftung und Raiffeisenbank
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http://streuobstwiese-beningafehn.de/

STADT
LEHRTE

Streuobstwiese Nopke (Region Hannover)

Beschreibung:

Es wurde eine Obstwiese am Ortsrand gepflanzt. Durchgefiihrt wurde dies
mit Hilfe von Familien im Rahmen einer Dorfgemeinschaftsaktion.

Projekttrager:

Dorfgemeinschaftsverein Nopke e.V.

Finanzierung:

Ehrenamt (Burgerinnen und Burger der Gemeinde)
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STADT
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Neue Hecken und Obstwiesen fiir unsere Landschaft
(Landkreis Oberpfalz)

Beschreibung:

Der Verband kummert sich um die Ortseinsicht und Planung der
PflanzmaBnahme, stellt die Antrage auf Forderung und sucht artgerechte
Pflanzen aus. Die Vielfalt der Kulturlandschaft soll so erhalten werden.

Projekttrager:

Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V.

Finanzierung:

Eigenmittel (Landschaftspflegeverband Neumarkt) und Fordermittel des
Freistaats Bayern
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https://www.lpv-neumarkt.de/projekte/angebote

STADT
LEHRTE

Gemeinschaftsaktion ,,2005 — Baume fiir den
Kulturraum Oberes Ortzetal*‘ (Kulturraum Oberes Ortzetal)

Beschreibung:

Auf offentlichen und privaten Grundstucken wurden in den Orten
gemeinsam mit Burgerinnen und Burgern insgesamt 2005 Baume gepflanzt.
Das Projekt verknupfte dabei verschiedene Vereine,Verbande und
Initiativen in der Region. Die Baume wurden gesammelt bestellt und an
dem Aktionstag verteilt und gepflanzt.

Projekttrager:

Gemeinde Hermannsburg

Finanzierung:

Agrarstrukturelle Entwicklungsplanung (Vorginger von aktuellen regionalen
Entwicklungskonzepten)
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Handlungsfeld
Dorfgrun/Landschaft/Erholung

Baumpatenschaften BALDWALD (Landkreis Verden)

Beschreibung:

Im Wald konnen Baumpatenschaften gemacht werden, um diese zu
schutzen. Eine Patenschaft fur 5 Baume fur 5 Jahre kann fur 25€ erworben
werden.

Projekttrager:

Forstbetrieb BALDWALD
Finanzierung:

Eigenmittel (Forstbetrieb BALDWALD)

Weitere Informationen
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https://www.baldwald.de/

Baumlehrpfad Burgdorf (Region Hannover)

Beschreibung:

Es konnen 42 Baum-Standorte in der Stadt angelaufen werden.
Granitsteine zeigen den Namen des jeweiligen Baumes. Es sind u.a. auch
(Gruppen-)Fuhrungen moglich.

Projekttrager:

NABU Burgdorf e.V,, Lehrte, Uetze, Stadtmarketing Burgdorf e.V,,VVV
Burgdorf e.V. und Stadt Burgdorf

Finanzierung:
u.a. Stadt Burgdorf und NABU
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https://www.nabu-burgdorf-lehrte-uetze.de/w-203-Baumlehrpfad.html

STADT
LEHRTE

Treffpunkt Alpequelle (Region Hannover)

Beschreibung:

Mit Hilfe von Ehrenamtlichen wurde ein gruner Treffpunkt fur die vier
Ortschaften der Dorfregion an zentraler Lage gebaut. Es wurden Straucher
und Blumen gepflanzt und Sitzmoglichkeiten aufgestelit.

Projekttrager:

Stadt Neustadt am Rubenberge

Finanzierung:

Dorfentwicklungsprogramm (Dorfregion Muhlenfelder Land) und Mittel
der Ortsrate
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https://www.haz.de/Umland/Neustadt/Nachrichten/Doerfer-haben-noch-Wuensche-offen

STADT
LEHRTE

energieLEHR-PFAD Wolpertshausen (Landkreis Schwabisch
Hall)

Beschreibung:

In 3 Teilrouten (5, 8 oder 12 km) konnen sich die Besucherinnen und
Besucher der Route uber die verschiedenen Arten der Energiegewinnung
informieren. Insgesamt gibt es 22 Stationen mit Rastmoglichkeiten und
Kinderspielplatzen.

Projekttrager:

Wirtschaftsforderungsgesellschaft des Landkreises Schwabisch Hall mbH
Finanzierung:

Eigenmittel (WFG des Landkreises Schwabisch Hall) und Gemeinde
Wolpertshausen (Projekt Teil des kommunalen Entwicklungskonzeptes)
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https://www.hohenlohe-schwaebischhall.de/erlebnis/wandern-in-hohenlohe/erlebnispfade/energielehrpfad-wolpertshausen/

STADT
LEHRTE

EnergieRoute Aller-Leine-Tal (Landkreise Heidekreis, Celle &
Verden)

Beschreibung:

Die Route verknupft auf gut ausgebauten und ausgeschilderten VWegen eine
Vielzahl von Aktivitaten, Projekten und Ausstellungen zum Thema Energie.
An den meisten der insgesamt 44 Energiestationen sind Informationstafeln
uber die Nutzung und Funktionsweise regenerativer Energien, die Leistung
verschiedener Anlagen und uber die historische Energiegewinnung in der
Region vorhanden.

Projekttrager:

Zweckverband Aller-Leine-Tal

Finanzierung:
LEADER-Mittel (LEADER-Region Aller-Leine-Tal)
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http://energie.aller-leine-tal-navigator.de/startseite/startseite.html

Hofetour ,,Landpartie‘ (Kulturraum Oberes Ortzetal)

Beschreibung:

In der Broschiire Hofetour "Landpartie” werden die Hofladen der Region
vorgestellt und Routen fur das Fahrrad und Auto angeboten, auf denen
man diese besuchen kann. Die Touren erganzen das touristische Angebot
im Oberen Ortzetal und tragen zur Vermarktung regionaler Produkte bei.

Projekttrager:

Projektgruppe ,, Tourismus*

Finanzierung:

Agrarstrukturelle Entwicklungsplanung (Vorginger von aktuellen regionalen
Entwicklungskonzepten)
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https://www.oberes-oertzetal.de/43-0-Hoflaeden-lokale-Produkte.html
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,,Die Region entdecken, Dorfer erleben*‘‘ Mit dem

Fahrrad durch die Kanal-Fuhse-Region-West (Landkreis
Peine)

Beschreibung:

Burgerinnen und Burger der Dorfregion haben im Rahmen der
Dorfentwicklung eine Erlebnisbroschure erstellt. Diese enthalt
Tourenvorschlage durch die Region. Zudem werden die einzelnen Dorfer
vorgestellt und geschichtliche Hintergrunde erlautert.

Projekttrager:

Arbeitsgruppe ,,VWWegenetz"
Finanzierung:

Dorfentwicklungsprogramm (Dorfregion Kanal-Fuhse-Region-VVest)
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https://www.gifhorner-rundschau.de/bin/peine/article215262111/Radwegebroschüre---Die-Region-entdecken,-Dörfer-erleben

STADT
LEHRTE

RadTourenFahren (Kulturraum Oberes Ortzetal)
Beschreibung:

Es wird seit der Aufstellung des Agrarstrukturellen Entwicklungsplans 2005
in der Region regelmaBig das sogenannte Radtourenfahren (RTF)
organisiert. Es gibt verschiedene Routen mit verschiedener Lange, die
alleine oder in Gruppen gefahren werden konnen. Fur Verpflegung an Start
und Ziel ist gesorgt. Die Aktion spricht nicht nur Sportlerinnen und
Sportler an, sondern auch Familien und groB3ere Gruppen.

Projekttrager:

Projektgruppe ,,Freizeitwege*

Finanzierung:

Agrarstrukturelle Entwicklungsplanung (Vorginger von aktuellen regionalen
Entwicklungskonzepten)
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https://www.lueneburger-heide.de/files/1947/Presseinformationen.pdf

